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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, liebe Ausbildungs-
partner und  Interessierte,

unsere gewerbliche  Berufsschule 
mit Technischen Gymnasien 
versteht sich nicht nur als Lern-, 
 sondern auch als Lebensraum. 
Seit über 100 Jahren sind wir 
deshalb „Mehr als Schule“. 

Unsere Schülerinnen und Schüler stehen stets im Zentrum 
unseres Handelns. Wir legen großen Wert auf die  Qualität 
unserer pädagogischen Arbeit und bieten vielfältige 
 Begleitung und Unterstützung an. So schaffen wir eine 
Umgebung, in der sich alle positiv entwickeln und wohl-
fühlen können.

Wichtig sind uns auch die technischen Neuerungen, die 
insbesondere im Rahmen der Digitalisierung in immer mehr 
Berufsfelder eingreifen. Um in unseren sieben Berufs-
feldern, den Berufsfachschulen und am TG technisch auf 
dem aktuellen Stand zu sein, werden wir von unserem 
Schulträger, dem Landkreis Rottweil, bestens unterstützt. 

Das EHG-Kollegium qualifiziert die Lernenden in einer wert-
schätzenden und förderlichen Weise für das Berufsleben. 
An die Qualität unserer Arbeit stellen wir hohe Anforderun-
gen, deshalb ist uns die Verbesserung der Qualität stete 
Verpflichtung.

 
 
 
Stefan Steinert 
Schulleiter

Liebe Schülerinnen und 
 Schüler, sehr geehrte   
Eltern, sehr  geehrte 
Ausbildungs betriebe und 
 Bildungspartner,

zum 100-jährigen Bestehen der 
Erich-Hauser-Gewerbeschule 
 Rottweil gratuliere ich recht 
herzlich.

Schule ist kein x-beliebiger Arbeitsplatz. Wir leben in 
einer Wissens- und Informationsgesellschaft. Da ist 
Wissen die Ressource unserer Zukunft und Schule ist 
ein Ort, wo das Lernen gelernt wird. 

Fit für die Zukunft zu machen war und ist die Aufgabe 
der Erich-Hauser-Gewerbeschule.  Die aktuellen Entwick-
lungen in den technischen Bereichen (Industrie 4.0) 
erwarten  gerade von den Beruflichen Schulen und von 
deren Partnern Innovationsbereitschaft. 

Dazu braucht es pädagogische Rezepte und  engagierte 
Lehrerinnen und Lehrer. Auch der Ort, an dem diese 
Konzepte umgesetzt werden, ist von Bedeutung.  Mit 
dem Neubau am Berufsschulzentrum Rottweil und der 
Lern fabrik Industrie 4.0 stellt der Landkreis wichtige 
Weichen nicht nur für die Zukunftsfähigkeit der Schule, 
sondern der ganzen Region als Wirtschaftsstandort. 

Ich danke allen, die an der EHG dazu beigetragen haben, 
dass sie seit 100 Jahren Garant für gute Bildung ist.

 
 
 
Dr. Wolf-Rüdiger Michel 
Landrat

Herzlich willkommen! 

Die EHG Rottweil will dazu beitragen,  Persönlichkeiten zu 
bilden, die ihre weitere berufliche und soziale Entwicklung 
erfolgreich in die eigene Hand nehmen und so ihren Platz in 
der Gesellschaft finden. Dies geschieht in einer konstruk-
tiven und solidarischen Schul- und Lernatmosphäre, die 
von Werten wie Menschenwürde, Toleranz, Gleichhheit und 
Freiheit geprägt ist.
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Lernfabrik Industrie 4.0
Die aktuellen Anforderungen der Lehrpläne 
zu Digitalisierung und Industrie 4.0 werden 
in unserer neuen Lernfabrik, bestehend aus 
CNC-Fräsmaschine, Roboterzelle und Transfer-
system, abgebildet. In der Lernfabrik erfolgt 
die Produktion individuell und vollautomatisch. 
Dabei werden momentan kundenspezifisch 
Komponenten von Bleistiftspitzern spanend 
hergestellt und anschließend montiert.

Aufgrund des flexiblen Aufbaus unserer „Smart 
Factory“ wird die Lernstrategie „vom Lern modul 

zur Lernfabrik“ für unsere Schüler/innen 
optimal umgesetzt. Sie wurde von uns so 
konzipiert, dass ein praxisnaher Lernbezug an 
den einzelnen Stationen und auch im vollauto-
matischen Betrieb geschaffen werden kann.  
Dadurch wird für unsere Schüler/innen eine 
flexible Fertigung begreifbar.

Es ist uns mit der Lernfabrik ein Anliegen, dass 
unsere Schüler/innen als zukünftige Fachkräfte 
die neuen Anforderungen aus Vernetzung und 
Digitalisierung in der Industrie erleben können.

Qualitätsanspruch
•  Qualitätsmanagement nach dem Landes-

programm OES
•  AZAV Zertifizierung im Umschulungsbereich
•  Netz von Beratungs- und Unterstützungs-

angeboten
•  Sozial- und Betriebs praktika sowie Betriebs-

besuche
•  Optimierung von Lernprozessen und Unter-

stützung bei Leistungsdefiziten durch 
 Beratung, Berufsorientierung am TG und der 
2BFM, Präventionsschule (siehe Seite 12)

Allerbeste 
Voraussetzungen 

Fachwissen und  technische 
 Ausstattung
Aktuelles Fachwissen aus Wirtschaft, Technik 
und Wissenschaft durch kontinuierliche Fort-
bildung der Lehrkräfte. Moderne technische 
Ausstattung in Räumen und  Werkstätten. 

In der  Erich-Hauser- 
Gewerbeschule wird Tag 

für Tag Wert darauf gelegt, 
dass alle Voraussetzungen für 

eine gute Ausbildung erfüllt werden. 
Dazu gehört eine ausgezeichnete Aus-
stattung – nicht nur an Lehrmaterialien 
und Technik, sondern auch an Einrich-
tungen, die das Wohlfühlen fördern 
und damit gutes Lernen ermöglichen.

Aufenthalts- und Essensbereich

Industriemechaniker beim „teachen“ des Knickarmroboter der Lernfabrik

Wohlfühlen 
•  Neuer Schulcampus mit großzügigem 

 Aufenthalts- und Essensbereich (Tages-
essen) mit Freiplatz

•  Gut sortierte Bibliothek, Computerräume, 
modern ausgestattete Unterrichts räume  
und Schüleraula

•  Einführungswochen an TG und 2BFM zum 
gelingenden Ankommen in der Schule

Schüleraula
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• Darstellungstechniken
• Zweidimensionale Gestaltung
• Visuelle Kommunikation
• Graphische Elemente, Bildgestaltung
• Produktgestaltung und -herstellung
• Electronic Publishing

• Technisches Zeichnen 
• Werkstoffe
•  Steuerungstechnik (SPS), Pneumatik  

und CNC
• Energietechnik
• Statik, Festigkeitslehre, Maschinenelemente
• Betriebs und Volkswirtschaftslehre
• Projekt- und Qualitätsmanagement

• Technisches Zeichnen 
• Werkstoffe
•  Steuerungstechnik (SPS),  

Pneumatik und CNC
• Energietechnik
• Statik, Festigkeitslehre, Getriebe
• Wechsel- und Gleichstromtechnik
• Elektronische Bauelemente

Mechatronik mit  
Luft- und Raumfahrttechnik Technik und Management

• Systemgestaltung
• Betriebssysteme, Datenbanken
• Objektorientierte Programmierung
• Datenstrukturen, -analysen
•  Informationsverarbeitende Systeme, 

 Mikroprozessoren

Informationstechnik 
Tablet-Klasse

Gestaltungs- und Medientechnik

Die Technischen  Gymnasien  Rottweil 
bereiten seit über 45 Jahren  
natur  wissenschaftlich-technisch, 
informations  technisch,  gestaltungs- 
und medientechnisch und  technisch- 
wirtschaftlich interessierte junge 
 Menschen sowohl auf ein Studium als 
auch auf die Berufswelt vor.

Unsere Schülerinnen und Schüler 
 erwerben in drei Jahren die allgemeine 
Hochschul reife. Wir bieten vier verschie-
dene Profile an. In allen Profilfächern 
werden Laborübungen und Projekte 
mit praktischem, beruflichem Bezug 
 durch geführt.

Technische 
Gymnasien

NEU
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Am Ende der TG-Eingangsklassen findet jährlich die Donau-
fahrt statt. Sie ermöglicht ein neues Kennenlernen der 
Mitschüler/innen. Eine Woche zusammen in einem Boot 
zu sitzen und in Teamarbeit auch unvorhergesehene 
 Situa tionen zu meistern, machen diese Ver anstaltung zu 
einem wert vollen Grundstein für das soziale Klassen gefüge 
in der Oberstufe.

        

Mädchen  
& Technik

Jährliches Highlight:   
Die Donaufahrt

Fünf junge Technikerinnen berichten aus ihrem Schulalltag: 
die Entscheidung fürs TG, Erfahrungen und Erinnerungen. 

Trotz der Überzahl an männlichen Mitschülern haben sie sich 
für das Technische Gymnasium Rottweil entschieden. Vielleicht 
finden auch andere Mädchen Gefallen an dem Gedanken, sich 
mit Technik und Mechatronik zu beschäftigen.

Maite Martens

„ Nach meinem Realschul-
abschluss wollte ich noch 
zusätzlich ein Abitur machen. 
Dafür habe ich mir das TG aus-
gesucht, weil ich keine Ahnung 
von Technik hatte und das TG 
Rottweil einen guten Ruf hat 
und gut ausgestattet ist.“

Laura Scheliga

„ Ich habe mich dazu entschieden, 
Maschinenbau zu studieren. Der 
Entschluss kam daher, dass ich 
hier auf dem TG auch gemerkt 
habe, dass ich technisch 
begabter bin, als ich anfangs 
dachte und ich kann mir den 
technischen Bereich in meinem 
späteren Berufsleben sehr gut 
vorstellen.“

Alexandra Eckert

„ Ich habe mich für das TG Rottweil 
entschieden, da es mehr prak-
tische Eindrücke gibt und ich 
in vielen technischen Berufen 
und Studien gängen schon erste 
Erfahrungen sammeln konnte. 
Diese kann ich später in meinen 
beruflichen Entschluss mit 
einbeziehen, um für mich dann 
die beste Möglichkeit heraus-
zufinden.“

Carolina Hermle

„ In guter Erinnerung werde ich 
die Donaufahrt behalten, da die 
Klassengemeinschaft dadurch 
stärker wurde und auch die 
Bindung zu den Lehrern. Auch 
die weiteren gemeinsamen 
Ausflüge mit der Klasse, die 
Klassengemeinschaft und den 
freundlichen Umgang mit den 
Lehrern.“ 

Deborah Sussmann

„ Meine Erfahrungen am TG  
sind auch überwiegend gut.  
Die Lehrer sind hier alle 
freundlich und entgegenkom-
mend, sehr hilfsbereit. Mein 
Profilfach Technik und Manage-
ment ist sehr vielseitig und 
abwechslungs reich und auch 
interessant.“
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Gewerbliche 
Berufsschule

Fertigungstechnik
• Industriemechaniker/in
• Feinwerkmechaniker/in
• Werkzeugmechaniker/in
•  Technische Produkt  - 

designer/in

Kontakt:  
schuler@ehg-rottweil.de

Bautechnik
• Maurer/in 
•  Beton-/ 

Stahlbetonbauer/in
•  Hochbau-/ 

Ausbaufacharbeiter/in
• Zimmerer/Zimmerin

Kontakt:  
kunz@ehg-rottweil.de

Installations- und 
Metallbautechnik
• Anlagenmechaniker/in 
•  Konstruktions mechaniker/in
• Metallbauer/in

Kontakt:  
frank@ehg-rottweil.de

 
Medientechnik
•  Mediengestalter/in 

Digital und Print

Kontakt:  
belzer@ehg-rottweil.de

 
Gesundheit
•  Zahnmedizinische/r 

 Fachangestellte/r

Kontakt:  
jaeckle@ehg-rottweil.de

Unterricht in der Klasse Technische Produktdesigner

3,5 Tagen im Betrieb und an 1,5 Tagen in der 
Schule. Der schulische Unterricht kann auch in 
jährlich 12 Blockwochen als Blockunterricht 
erteilt werden.

Aufnahmevoraussetzungen  
und Abschluss
Der Nachweis eines Ausbildungsplatzes durch 
einen Ausbildungsvertrag ist zur Aufnahme 
erforderlich. Ein erfolgreicher Abschluss wird 
durch das Zeugnis der Berufsschule sowie dem 
Gesellenbrief der Handwerkskammer (HK) 
oder dem Facharbeiter brief der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) bestätigt.

Die Erich-Hauser-Gewerbeschule ist 
in sieben Berufsfeldern Kompetenz-
zentrum für viele Ausbildungsberufe. 
Die Berufsschule vermittelt insbeson-
dere berufsbezogene und berufsüber-
greifende Lerninhalte und Kompeten-
zen und vertieft die Allgemeinbildung.

Der enge Kontakt und der intensive Austausch 
mit den Ausbildungsbetrieben und den 
Wirtschaftskammern der Region garantiert 
eine verlässliche Basis für eine erfolgreiche 
Berufsbildung.

Ausbildungsdauer
Die Ausbildung dauert je nach Beruf 3 oder 
3,5 Jahre und erfolgt im dualen System an  

Fahrzeugtechnik
• Kfz-Mechatroniker/in

Kontakt:  
loesing@ehg-rottweil.de

Elektrotechnik/ 
Informations technik
• IT-Systemelektroniker/in

Kontakt:  
koechling@ehg-rottweil.de

Konstruktionsmechaniker bei einer Projektarbeit


